
 

Variationen über das Glück 

Verabschiedung der Abiturientinnen und Abiturienten der Richard-

von-Weizsäcker-Schule in der Öhringer Kultura 

 

„Herzlichen Glückwunsch!“ – so begrüßte Albert Maisborn, designierter Schulleiter der 

Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule (RWS), die diesjährigen Abiturientinnen und 

Abiturienten vor der Zeugnisübergabe in der Öhringer Kultura. Was auf den ersten Blick 

wenig originell klang, wurde dann aber zu einer sprachphilosophischen Variation über das 

Glück und zu der Frage, warum dieser Satz denn eigentlich immer erst nach dem Erfolg 

gesagt werde und nicht vor der Herausforderung, die es zu meistern gelte. „Aber es geht ja gar 

nicht um das Glück, das vom Himmel fällt“, betonte Maisborn und wies auf andere glückliche 

Umstände hin, die im Zentrum des Glücks stehen, nämlich zum Beispiel Freiheit und 

Selbstbestimmung im Leben – und diesen seien die Abiturientinnen und Abiturienten mit dem 

erfolgreichen Abschluss ihrer Schulzeit jetzt ein erhebliches Stück näher gekommen. Luca 

Wenninger und Greta Dietz als Schülersprecher/-in griffen in ihren Ansprachen diesen Faden 

auf und verbanden ihn mit einem Dank an alle, die ihnen bei diesem Erfolg beigestanden 

haben: den Lehrerinnen und Lehrern der RWS und natürlich auch den Eltern und Freunden, 

die zahlreich zu der festliche Abendveranstaltung erschienen waren. Dem schlossen sich Thea 

Schneider, Dajla Zecirovic und Fabienne Andrick an, die mit ihrem Rückblick auch darauf 

verwiesen, dass es das Abitur nicht geschenkt gebe und es nicht für jede und jeden 

selbstverständlich ist, diesen höchsten Schulabschluss zu erreichen. Durch den Abend führte 

auch die RWS-Schulband mit Songs der Band ABBA, passend zum Motto des Abends „The 

winner takes it all“.   

Die feierliche Zeugnisübergabe stand im Mittelpunkt, geehrt wurden auch 

Sonderpreisträgerinnen und Sonderpreisträger für besonders herausragende Leistungen in 

einzelnen Fächern; tänzerische Einlagen der Abiturientinnen und Abiturienten sowie Bilder 

und Filme ließen die drei Jahre an der RWS mit Schulalltags-Szenen, aber auch Exkursionen 

und Reisen Revue passieren. Es wurde viel gelacht an diesem Abend, auch wenn sich bei 

manchen Wehmut über die nun zu Ende gehende gemeinsame Zeit in das glückliche Lachen 

mischte. Und es wurde viel über das Glück und seine Variationen gesprochen – mit seinen 

Überlegungen dazu hatte der Schulleiter den Nerv seines Publikums getroffen, das diesen 

Abend noch lange im Gedächtnis behalten wird.  
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SONDERPREISE DER DIESJÄHRINGEN ABITURIENTINNEN UND ABITURIENTEN 

AN DER ÖHRINGER RICHARD-VON-WEIZSÄCKER-SCHULE 

bestes Abitur AG (1,2)  Celina Conrad (SG) 

bestes Abitur SG (1,3)  Rika Stumpf (AG) 

Bildende Kunst  Rahel Simbeck (SG) 

Biotechnologie  Lauren Gayer (AG) 

Deutsch  Celina Conrad (SG) 

Englisch  Ellen Breuninger (SG) 

Evangelische Religion  Jana Keterling (SG) 

Ethik Alina Giebisch (SG) 

  

Mathematik  Philipp Müller (AG) 

Spanisch  Elisabeth Wolmershäuser (AG) 

Chemie Jule Müller (AG) 

Biowissenschaften Kim Bopp (SG) 

 


